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Entgelt Altersvorsorge Zukunft

Wir wollen die Entgelte in der Süßwaren-
tarifrunde 2011 angemessen erhöhen. 

Die Beschäftigten haben es verdient! 

Denn gerade die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer wurden in der Krise 
zur Kasse gebeten und durften sogar 
Banken retten. 

Und wenn es nach dem Willen der 
Bundesregierung geht, sollen die Lasten 
des Sozialstaates auch zukünftig zuneh-
mend von den Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern getragen werden.

Wir wollen die Beiträge zur Altersvor-
sorge in der Süßwarenindustrie kräftig 
anheben. 

2001 gab es für die Beschäftigten in der 
Süßwarenindustrie den ersten Tarifver-
trag zur Altersvorsorge. 

Andere Branchen - wie zum Beispiel die 
Erfrischungsgetränkeindustrie oder die 
Milchwirtschaft - haben mittlerweile 
deutlich höhere Beiträge zur Altersvor-
sorge als die süße Branche. 

Deshalb verhandeln wir unter anderem 
auch darüber, die vermögenswirksamen 
Leistungen und eingesparten Sozialver-
sicherungsbeiträge für die Altersvorsor-
ge zu nutzen.

Die gesetzlichen Renten betragen 
aktuell im bundesweiten Durchschnitt 
über alle Bereiche - egal, ob jemand in 
der Autofabrik oder in der Keksfabrik ge-
arbeitet hat - lediglich 526 € für Frauen 
und 967 € für Männer. 

Und in Zukunft wird laut Bundesregie-
rung und OECD das Rentenniveau sogar 
noch sinken! 

Deshalb reden wir von drohender Alters-
armut in der Süßwarenindustrie. 

Und deshalb tun wir alles, um mit einem 
neuen Tarifvertrag Altersvorsorge in 
der Süßwarenindustrie für eine bessere 
Zukunft zu sorgen.
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Eine Kündigung muss spätestens 6 Wochen zum Quartalsschluss in der zuständigen 
NGG-Region schriftlich erfolgen.  Bis zum Ende der Mitgliedschaft besteht Beitragspflicht.
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Wir Wollen  
mehr Geld

Wir Wollen  
AltersvorsorGe

Wir Wollen  
eine sichere Zukunft
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